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M.Landesausschußderin
Landesausschußhat inseiner
sitzungden30.Sept.d .J .demgetragendasPro¬zurBehebungvontamen¬
barschadenanBezirks¬seneineSubventionvon1000fl .bewilligt,derge¬meineSitz wurdezurAufnahmeeinesdarle¬
hevon9000fl .derGe¬meindeauchallenvoncol ,derGemeindeKon¬
grosdorfzurAufnahmezehlungeinerTodtenbethengebuhrvondie¬
Genehmigungertheiltunddie Einhebunger¬schlerAnlagenaufdieten Neuensollen ,derGrundenwillignunzwarmitZustimmungderHPastoridie¬
gemeineEisengraberamtje nachderhie¬
lung89und10Horntrag ist undRedlingberg-Prael
H .H .Haselbergvormirrichtig er¬in eigenenWirkungden GemeindeKöningdesAlleinundKirchbar¬amWaldezu40l .zumnachjenachderEinschu¬ging und 4Ta¬KirchenJoch.Loosdorf292.den und ge¬dorf35 .InzweiFällen

wurdeden Recurseninange¬
Hogenheitstattgegeben .Gemeinde
die Mitverträgefür dieKon¬darmerieposteninglogg¬
nitz ,HaasimWaldeundHeidenreichtenwurdege¬

nehmigt .
Bezirksausschußalsergrund.)InderSetzungdesBezirks¬
ausschussesergrundvom
29 .M.würdenu .a .auchdieÜbelstandebeiderLehn¬
sichtbahrwortertundunter¬hieraufdaswiederholtundmitdembestenErfolge
erprobteSystemBürgerder¬
einstimmigebeschlußgefast,dieEinführungeinersolchen
tauffreienBerichtabführ¬
mit aller dringlichkeit

anzustreben ,
SitzungenimRathause.herkommendenWoh¬wirdderGemeinderauchdien¬
tagundFreitagnachmit¬tags5Uhr ,derStadt¬
RathDienstagMitwoch,Donnerstagu .Freitagvon
mittags10UhrSitzungen,ab¬
halten .DieGesammissionWittMontagden5 .d .M.
vormittags10Uhrzueiner
Berathungzusammen.
Viehzuführ )zweiUnternehmer
erhaltenseitensdesselbensteriumsdesInnerndiebe¬
willigungaufdensuchenfreienallesenderStädteRaubundGar200 ,bzw.
160StückMastschweineaufdenWienerdeutlichmach¬
2 .S .Martbringenzudürfen.
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Burgerrecht ,dergeringe
der Stadt den wurde ver¬
liehen denHerren :Johann
Weisund Johann Beck ,aus¬
besitzer .WenzelPunk¬

Gemischtwarenverschleißen ,
friedlich Minelli ,Metall
gießer .WenzelFranz
Schuhmacher ,KarlSchönbauer,

Hutmacher .JohannMüller
Musik ,an

Band ,Holzhändler ,Lude¬
Franz WinterAnstreicher
meister ,KarlWieser ,

Meßner

( RadlicheOberlehrerinMon¬
f den5 .d .11UhrVormit¬
tagerfolgtdiefeierliche
EinführungdenneuernanntenstädtischenOber¬
lehrerinderMädchenscheileVättermayergasse
Concilia Bieloran¬
den Anstaltet .

das verzicht der¬KaffensiederErnstBauerdenvom2 .Wahlkörperdie
II .BezirkesLandstraßeinden
Bezirksausschußentsendetwürde,hatseinMandatnieder¬

gelegt .



der Vereinder Wienerfreisinni¬
gen .DasvorbereitendeComitefür
den Verein der WienerPreisinnigen
hat in letzter Zeit fleißigSitzungen
abgehalten und in denselbenalle
vorbereitendenSchritte zurGründung
des Vereines in Berathunggezogen .
Auchdie Statuten sind bereitsfest¬
gestellt undder Statthalternzur
Genehmigungüberreicht worden
das Komiteerlast nachstehenden

Aufruf

MitburgerWiens ,Hoch¬
gehendie Wagenderleiden¬
schaftlichen Erregunginunserer
Stadt Mißgunst ,und das
feiern wahreOrgien .Unter¬der Flagge derReligion
der Menschenliebeunterwich¬
len ApostelderZwietracht
Stadt und Landhinein¬
seitigeParteipolitikregiert
in unseremRathhausund
niedriges Denuncianten
thumfeiert niegeahnte
Triumphe handel und
Wandelstocken ,dennder
fremdemeidetdieStadt¬derEinheimischeabersieht
in seinem Mitbürgerseinen
feindin politischerund
wirthschaftlicherRichtungSchonfodertderBanddesBürgerkriegesauchamPla¬
chenLandunvor .WienaberdasHerzdesReichesschweigt.Wien ,das den Kampfmit
finsterenGewaltennichtreichenlichbestanden,esschlummertin hypotischenSchlafedochnuraufgenöthigtistunsererVaterstadtdiesewidernatürlicheerdrückendeSchlaf .Erweckendes
behange,weckenzumLichte
der freiheit !InunseremHerzenlebtdieSehnsuchtnachfriedenundEintracht.Einjedervonunsfühlt dasUn¬träglichedestraurigenBürgerzwistes ,undso wollenwirdenndas vollendeRadder
duktionaufderabschäftigen

Bahnhommen,damit ernicht
nochweiterüberzahlloseExisten¬

gen vernichtend hinwegsolle
Nichtschenund versetzt sollen

Bürger an Bürgerschleichen
erer wollenunswiederwieguteFreunde ins Augeblicken ,als
kämpferundStreiter fürunsere
höchste bürgerliche Güterfür
Freiheit undGleichheit .Wachel auf Mitburger

die Ihr der dunklenReaktion
keine Schlagendiensteleisten
wollet Wachet auf tretet
zusammenstellet Euchden
finsteren Mächten unter einer
Fahnegeschlossenentgegen
nennicht mitdenletztenResten
bürgerlicherFreiheitbegrabenzu
werden Wache auf Mitbürger
denndas GespenstdesConcorda¬
tes wirft bereits wieder seine
dunktenSchatten vorausundbangeAhnungerfüllt dasHerz
einesjedenfreiheitlichgesinntenMannsNicht mit feilen Lock¬
rufenwollen ,wirEuchbehören!
Wirwollen der ehrlichenBürger¬
lichen Arbeit in unsererVater¬
stadt wieder Anerkennungver¬
schaffen ,unter Wahrungdes
deutschenCharaktersderStadt
Wienund der Rechte jederNatio¬

nalität ,jeder Confessionund
jedes StandesohneUnterschied¬
Eintretenwollenwirhiebeifür
die Staatsgrundgesetze inricht¬
ger Erkenntnis ,daß jederein¬
zelne von uns dadurchseine
eigene individuelleFreiheit
schützt .DagegenhabtIhrdurch
die von den GegnernEuchge¬

wordene gleißnerischen Verspre¬
chungen bis heute garnichts
erreicht ,und würdet nurin
Eren bescheidenenHoffnungen

getäuscht .
MitbürgerBedrohtist unsere

bürgerliche Existenz bedrohtist
die ZukunftunsererKinder¬
Dawohl ,die ZukunftvonGenera¬
tionen ist auf demSpiele .
denn durch künstlich genährten
Klassen und Rasenhaft will
man uns versplittern ,um
der Reaktion den Wegzu

eben Unsere größte Com¬
genschaft ,die freie Schule ,will

man uns entwenden ,um
womöglichdas sich mächtigwegen
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derVolkin diegeistigeEinsteriusdes Mittelalterszurückzudrängen ,
indem manihm dieohnehinkargenMittelzurBildungundschnöderWeiseVeredlung in
entzieht .NichterröthenwollenwirdereinstvorunserenKin¬
dern ,das wir ruhigzusehen
müssen ,wiemanunsdiefreiheitlichenErrungenschaftenvondenendurchpolitische
Ganklerentwundenhat .Schwerist unserKampfgegendieverblendeteMajoritätwelcheimDiensteehrgeizigerVberdie überihrhaupt¬derendzusammenschlagendePlu¬nichtsehenwill.Wirthschaftlicher

NachstandtrittihrenFlückvonei¬Einsichtigenempfindenbewe¬heutedenschwerenNiedergan¬Wien,versachtdurchdenBe¬
KlagenswerthenZwiespaltunterdenMorgen.AufunsereeigneKraftsindwirzudiesenschwerenKampfgegendieRationanweise ,in¬dieherschendebegange¬ihrdahindurchallenKon¬grosse,aufKostenunsererbürgerlichenCreditorendie Preise er¬vonKahlen,dieIhrenan¬dieHöheeineNacherle¬unddieindenscherda¬drei gleich ge¬inmeisterWeisebekendt¬hat .Wiraberebennach¬genderAuffassungunserergesicht,mitallekocht,undVernachin derAkade¬ihrVaterundVaterlandAufnehmenwollenwirdenunsaufgetrungenre etundder Kerstener¬dengegeneineerwendend,gerne ge¬tropfenhohltderSinn,sagtin SpeisetunserVatersorten ,wieerdesehe¬derArtderRationunterwesen ge¬einenKampferenwolle,wo¬gegeneinguterdemdasVer¬nen ,wasdengrabenmirdieerge¬licheEintractwiederzuerkämpfen.

EinenlautenPotestsollunservereinindieStadthinausaufengegendasjetztherrschendeun¬türlicheSystem,umunserherrlichesWienzumBrennpunktdesFort¬schrittederewiglebenden,weilunbesiegbaren,freisinnigenoder
zumachen.Einjederpatriotischgesinnt.hauchdenbürgerlichenFriedenwünschendeMannist unshir¬
lichst willkommenMilbar ins Auf¬ist auchmassenhaftan¬esgilteinergroßenoderzum
Siegezuverhalten.ArtsichindieFahredesge¬
schrittesdorbene Landsie

denVereinderMeier¬
freisinnigen .der Obmann .FranzFrauenberger

meldungen,sowohlfreilichalsauchunterliegendevorlie¬findenvom8 .d .M.anei¬in 2 Spenmehr¬deraufWeiteresauchalsge¬tenzurichtensind,stattder Seite siege¬werde he¬
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